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Welche Phänomene des Klimawandels werden deutschlandweit beobachtet?

Å allgemeine Erwärmung/ z. T. Frühlings- und Sommertrockenheit

Å Umverteilung bƛŜŘŜǊǎŎƘƭŅƎŜ ό{ƻƳƳŜǊƴƛŜŘŜǊǎŎƘƭŅƎŜ ҨΣ ²ƛƴǘŜǊƴƛŜŘŜǊǎŎƘƭŅƎŜ ҧύ

Å Extremwetterlagen/-ereignisse (u.a. Dürreperioden, Hitzetage, Stürme)

Å Anstieg CO2-Konzentration in der Atmosphäre

Die Landwirtschaft ist im besonderen Maß betroffen, durch:

Å Ertragsschwankungen

Å erhöhten Schaderregerdruck (Schädlinge, Krankheiten z.B. Getreideroste)

Å vermehrte Arbeitsspitzen (Bewässerung)

Å Χ

hǇǘ!YƭƛƳ  Hintergrund

Als Reaktion auf sich verändernde klimatische und politische Rahmenbedingungen 
sind Anpassungsmaßnahmen in der Landwirtschaft nötig

Bilder: pixabay.com; JKI/Schlage/Schober
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.ŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎǘ ǿŜǊŘŜƴ ŘŀōŜƛΧ

Å Interaktionen zwischen Pflanzenschutz, Produktivität/Ökonomie, Fruchtartenverteilung und THG-Emission

Å Zielkonflikte und Synergien der Verfahren zu anderen Nachhaltigkeitszielen (insb. Klima-, Umwelt-, Wasser- und 
Bodenschutz)

OptAKlim Projektziele

Bilder: pixabay.com; JKI/Schlage/Schober

Ziel des Projektes OptAKlim ist die Weiterentwicklung von Anbaustrategien und -verfahren zur Klimaanpassung 
und Minderungen von THG-Emissionen, durch:

ÅAnalysen und Bewertungen auf Landschaftsebene (3 Modellregionen) zur Gewährleistung der Regionalität der 
Ergebnisse

Å iterative Entwicklung von Anpassungsmaßnahmen durch eine enge Vernetzung mit lokalen Akteuren aus der 
Praxis 
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Es werden drei Modellregionen 
(Bodenklimaräume) betrachtet: 

hǇǘ!YƭƛƳ  Modellregionen

Nord:
Schleswig-Holstein, 
Rendsburg/Flensburg

Ost:
Brandenburg, Teltow-
Fläming und Potsdam-
Mittelmark

Süd-West: 
Baden-Württemberg, 
Karlsruhe/Heilbronn


